
Bericht der SFZV Geschäftsstelle 2009  

A) Schwerpunkte 2009 
Das Jahr 2009 kennzeichnet sich durch die Ernennung von Stéphane Klopfenstein zum 
Geschäftsführer des Verbandes. Er trat diese Stelle am 1. Januar 2009 ein, als die Vakanz 
infolge der Entlassung von Luc Jallon 7 Monate gedauert hatte. Die Zusammenarbeit 
zwischen dem neuen Geschäftsführer und den Mitarbeiterinnen läuft im Grossen und 
Ganzen gut, selbst wenn gewisse neue Regelungen getroffen werden mussten. Es wurde 
ein neues Dienstreglement für die Geschäftsstelle ausgearbeitet, das mit den Statuten des 
SFZV übereinstimmt.  
 
Der National FM 2009 fand im Rahmen des Equus Helveticus statt, eine Plattform, die 
während 3 Tagen 4 Anlässe unter einem Dach vereint, nämlich die Meisterschaften der CH 
Sportpferde, die Familientage des Nationalgestüts, die IENA Rennen und der National FM. 
Ein separater Bericht enthält mehr Details zu diesem Anlass. 
 
Das Projekt über eine Tierverkehrsdatenbank (TVD) für Equiden wurde 2009 in Angriff 
genommen und sollte am 1. Januar 2011 starten. Der SFZV hat sich mit seinem 
Geschäftsführer aktiv an der Ausarbeitung des Projekts beteiligt, es wurde Ende 2009 in die 
Vernehmlassung geschickt. Das Projekt sieht eine Registrierung aller Equiden in der TVD, 
die Erstellung eines Passes und die Implantierung eines elektronischen Chips als 
obligatorisch vor. Bei Fohlen, die nicht aufgezogen werden, entfällt das Obligatorium für den 
Chip und den Pass. Ziel der TVD Equiden ist die Schaffung einer einzigen Datenquelle für 
alle Equiden in der Schweiz, damit werden Zuchtverbände wie der SFZV die Möglichkeit 
haben, aus den zentralen Daten die für sie relevanten Daten abrufen zu können. Zurzeit ist 
das Ergebnis der Vernehmlassung noch nicht bekannt. 
 

B) Tätigkeiten der Geschäftsstelle 2009 
Die Tätigkeiten der Geschäftsstelle waren 2009 in allen Geschäftsbereichen vielfältig und 
intensiv. 

Im Herdebuch wurden sämtliche Daten über Belegungen, Geburten sowie Resultate 
registriert. Das Stud-Book hat aufgrund dieser gespeicherten Angaben für die 2'453 im 2009 
identifizierten Fohlen einen Abstammungsschein oder einen Identitätsausweis ausgestellt. 
Zudem wurden 1'400 Equidenpässe innert kürzester Frist erstellt, die Züchter melden oft 
höchste Dringlichkeit an. Das Herdebuch hat die Plätze für den Feldtest und die Schauen 
koordiniert und hat den Einsatz der Richter und der Schausekretäre geplant.  

Neben dem National FM (siehe separaten Bericht), hat die Geschäftsstelle die traditionellen 
Selektionsanlässe für Freiberger organisiert, nämlich die Hengstselektion von Glovelier 
sowie den Stationstest in Avenches. Diese Anlässe können nur dank dem grossen Einsatz 
aller Mitarbeiter der Geschäftsstelle stattfinden.   

Die Geschäftsstelle hat 2009 an 11 Ausstellungen und Messen, davon 6 im Ausland, aktiv 
teilgenommen, sie führte dabei jeweils einen SFZV Stand und unterstützte überdies den 
Verband administrativ. Mitarbeiter der Geschäftsstelle waren an allen Schweizerischen 
Anlässen präsent und besuchten zudem noch 2 Ausstellungen im Ausland. 

12 zweisprachige Erscheinungen mit insgesamt 396 Seiten, 400 Beiträgen und um die 500 
Fotos wurden 2009 veröffentlicht. Es arbeiten rund zehn ständige Berichterstatter, ein 
Übersetzungsteam, Fotografen, Mitarbeiter des Nationalgestüts sowie Mitarbeiter der SFZV 
Geschäftsstelle an diesen Publikationen mit. Das Magazin hat den vom SFZV erteilten 
Auftrag, das offizielle Organ des SFZV, die Zeitschrift der Züchter und auch der Nutzer des 
Freiberger Pferdes zu sein, wahrgenommen.  



Der SFZV hat in seiner Boutique Promotionsartikel des Freibergers sowie Zuchtpublikationen 
(Hengstkatalog, Zuchtwerte, Zuchtbücher) verkauft. Zudem wurde über diesen Kanal die 
Publikation von Pierre-André Poncet mit dem Titel « Le Cheval des Franches-Montagnes à 
travers l’histoire » sowie eine Publikation der IGOF (Autor: Jean-Pierre Graber) mit dem Titel 
« Nutzung der Freiberger Zuchthengste » vertrieben. 

Die Geschäftsstelle übernahm die Planung der Sport & Freizeitprüfungen, die Erfassung und 
Aufarbeitung der Resultate sowie die gesamte Koordination der während der Saison 
abgehaltenen Prüfungen. Stellvertretend für den SFZV haben Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
an den Sport & Freizeitprüfungen und an der Promotion CH mitgewirkt. Die S&F Prüfungen 
werden gemeinsam mit dem Schweizerischen Haflingerverband durchgeführt.  

Die Geschäftsleitung hat an allen 24 Sitzungen des SFZV Vorstands und seiner 
Kommissionen teilgenommen. Der Geschäftsführer stellte in erster Linie die Verbindung 
zwischen einerseits der Geschäftsstelle und anderseits dem Vorstand und den 
Kommissionen dar.  

Nur dank der Unterstützung durch die sehr gute Administration konnte die Geschäftsstelle 
funktionieren. Lobend erwähnt seien hier die Buchhaltung, der Telefonempfang, die 
Korrespondenz, die Übersetzung, die Adressverwaltung von Züchtern und 
Genossenschaften oder die Aktualisierung der Webseite. 

Leider 2009 zum letzten Mal konnte die Geschäftsstelle die Exportbeiträge des Bundes an 
die Freiberger Pferde auszahlen. Hinsichtlich der Prämienzahlungen an Freiberger Stuten 
hat der SFZV mit landwirtschaftlichen Kontrollorganisationen entsprechende Vereinbarungen 
getroffen und sie beauftragt, 10% der 2009 gemeldeten Stuten zu kontrollieren (Kontrolle 
Anbindehaltung). Die Geschäftsstelle muss die Anfragen der Züchter aufnehmen, die 
Kontrollen organisieren und danach je nach Kontrollbefund den Züchtern die Prämien 
auszahlen. 

Die Geschäftsstelle hat neue Projekte, die 2009 gestartet sind, sowohl administrativ wie 
technisch unterstützt und zwar: Verkaufs- und Promotionsstrategie für Freiberger, Integration 
der 0% Freiberger in den SFZV, Zusammenarbeitsvertrag und Auftrag des Nationalgestüts, 
Ausarbeitung eines Reglements zur Kontrolle der Abstammung und eines Reglements zur 
Zuchtwertschätzung. 

C) Die Freiberger Zucht in Zahlen 
 
Jahr  Belegun-

gen  
Identifizierte 
Fohlen  

Aktive 
Stuten  

Aktive 
Hengste  

Feldtests  S&F Prüfungen 
+ Promotion  

2009 3’398 2’486 3’362 190 1’029 3’264 

2008 3’617 2’539 3’451 205 1’107 2’987 

2007 3’535 2’576 3’666 198 1’024 2’718 

2006 3’772 2’806 3’392 188 903 2’763 

2005 3’905 2’849 3’450 195 872 2’639 

 

Ich danke allen Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle für ihren Einsatz und ihre 
Qualitätsarbeit. Im Namen der ganzen Geschäftsstelle danke ich den Züchtern, Nutzern und 
Liebhabern des Freiberger Pferdes sowie all unseren Partnern für die gute Zusammenarbeit 
im 2009. 
 
 
Stéphane Klopfenstein 
SFZV Geschäftsführer 


